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90 illttffrirts fdfnKtjcrtfôt fanüwtrtter-Seitnng (Organ für bte offtjteHen SfJublifationen be? ©cptoeis. ©eroerbererien?) Sr. 7

»Ott betn Unternehmer ber gortbbriide, @tr 2Bm. Urrol, ans
gegeben toorben, um ben ©efapren ein Siel P fefcen, oon
bereit bie Streckenarbeiter burd) bte öerfebrenben Süge be»

brobt finb. ®ie SBorricbtnng toirb neben einer Schiene ge»

niigenb toeit oon ber SlrbeitSSftetle üoriibergebenb befeftigt.
33ei biefer ift eine mit ber 23orrid)tung oerbunbene eleftrifche
©locïe angebracht, bie fofort ertönt, wenn bie fftäber beS

SugeS eine fÇeber ber entfernt angebrachten äSorridjtnng
nieberbriicfen nnb baburd) einen Strom fdjltefeen.

9teuefie (grfitibuttgeit f\i,hici,v Urffmtttg#.
(Eibgen. patente in ber jroeiten §älfte ülpril.)

Slutomatitdber Stanairedbenpuber, oon 3b. iïfieper, a7tübten=

bauer, Scbaffbaufen. — Stauwehr, oon @b. Snnïter, Sngr.,
S3afel. — 3tntmerofen mit ßnftjirfulation, Oon Slug. DecbSlin,
©infiebeln. — 3eiturtgê^alter, oon 3fr. ©egauf, ®ägerweilen.
— §anbaufpg mit Scbeibenbentmung, oon Stöbert Sdfinbler,
3Jiafd)inenfbft., ßusern. — SicberbeitSbrtefumfdilag, oon Slbolf
®bowmen, Sßalbenbnrg. — Steuerung an ^Petroleumlampen,
oon Stunj «• iPfünbler, Dlten.

Gleite patente.
(©iftgetpeilt nom fflatentbureau »on SRicparb Süber? in ©örlip,

roelcpe? rfuSfünfte ben Slbonnenten unferer fjeitmtg toftenlo?
ertpeilt.)

23ei bem ^îac£)cI Suftgir£uIationSr>fen mit Suft»
beijung oon Sob- Sßriern ift ber fjenerranm be8 QfenS ab»

gebecft unb oon einer itt eine ©ammeitappe enbigenbe ©ruppe
Oon fèeipôbren umgeben. 3»if<hett biefen Stöbren binburd)
ftreidjen bie g-euergafe, beoor fie ben eigentlichen Kachelofen
beisen. ®er ©ammelraum ftebt enttoeber burd) ein feitlidjeS
ober ein centrales Stobr ober bureb beibe Stobre mit ber

3immertuft in SSerbinbung, um beim Slnbeijen fofort eine

Sßärmeabgabe p ermöglichen unb biefe ancb nad) bem @r=

löfeben beS geuerS aufrecht erhalten su tonnen.
Um oielfantige ©egenftänbe auf einer ®reh»

bant berfteHen su tönnen, oerleiben ©. ®. ®ablgren unb

3- £>• SwenSfon fotoobl bem SlrbettSftiicf als audi bem

®rebftabl in einem beftimmten 9Ser£)äItnife su einanber
ftebenbe UmfangSgefchwinbtgtetten, woburd) ®ebrauch§gegen*
ftanbe mit üerfbiebenen QuerfcbntttSformen erhalten werben.

gfvagett.
356. SBelcpe girma liefert ©ifenbled) 9tr. 27 unb ju roel«

bem greife?
357. 28er ift Säufer uon §agpfäpten, runb unb palbrunb,

gröbere? Quantum, jirta 500 ©titd?
358. 28elcpe größere ©eilerei mürbe einem 28ieber»ertäufer

»erfdjiebene ©orten liefern?
359. 28er »ermietpet jum ©ebraud) ©ementröprenmobelle

uon allen 2Beiten?
360. 28er ift ©ngro?»Ülbnepmer »ott t©raf)t» Heugabeln?

SRufier su ©ienften. ©iepe Qnferat 9tr. 91 b. SSI.

361. 28er liefert fßfeifenerbe en gros für regelmäßige Söejüge
363. 28eld)er gaepntann ober Ingenieur lönnte eine richtige

SluSfunft ober Seicpnung geben für eine Çrotstrodenanlage, ber
KRöbelfcpreinerei entfpredfenö, roelcpe »om Slbbampf einer 6pferbigen
©ampfmafepitte erhielt roerben fönnte, unb roelcpen Staum bebarf
eine fotepe?

363. 28er in ber ©eproeis fabrijirt ®ifferential»glafcpensüge
»on 500—1000 Kilo ©ragtraft, ober roer pätte einen noep in gutem
Suftanbe befinbliipen glafcpensug biefer ©tärte su »erlaufen?

364. 28o bejiept man einen Stacptftupl mit ©iß» unb SRüden»

polfter unb gepolfterten Slrmlepnen?
365. 28er liefert gut unb billig Ofenfacpetn, fertige Ofen,

überhaupt 23epeisung?artifel naep SRepringen? 3cp mürbe eine
SSertretung übernehmen, ba icp in bort eine 23aumateria(ienpanb»
lung pabe. 9t. fReicpmutp, ffltepringen.

Slnttuorleit.
2luf grage 349. ©ie Société des forges du Creux in

SBaltaigite? (23aabt!anb) ift bie eirtjige gabrif ber ©eproeis, roelipe
©enfen fabrijirt, unb jroar eine ganj »orjüglicpe Qualität, ©iefe
©diroeijerfenfen roerben im 2lu§Ianbe »ielfacp in geriugroertpigem
SKaterial nachgemalt, ©ie eepten ©djroeiserfenfen finb burtp bie
gintta grancillon u. So. in Saufattne ju bejiepen.

Stuf grage 348. ©ie bebeutenbfte unb leiftungSfäpigfte ga«
bri! in $apiermaipé=2lrtiteln ift folgenbe: „Sopnen u. So., Söln=
Sprenfelb", »ertreten bttrep Stöbert SBirj, Safel, ber mit grage<
fteUer in 2?erbinbung ju treten roünfcpt.

Stuf grage 353. ©inen bauerpaften Sacl, roelcper bie Politur
erfept, ift in roeiß, braun unb fcproarj »on ®i§ler unb Steinpart
in Sîrieê bei Sujern ju bejiepen.

Stuf grage 347. §opçfcpnittroaaren jeglicper Strt liefert ftetä
bitligft g. g. §aab, ©ägerei unb §obelroerf, 28olpufen, S. üujertt.

Stuf grage 350. Opferten gingen 3Pmtt bireft su.
2luf grage 353. SBenben ©ie fiep an iianbolt u. So., Slarau,

bie alle iîadforten in befter 0,ualität liefern.
Stuf grage 353. ©inen bauerpaften Sacl, roelcper ber i|3oli>

tur gleicpt, liefert 3Pnen bie liacf» unb garbenfabrit in Spur.
2luf grage 350. 9t. Steicpmutp in SJtepringen roäre Käufer

»on ©epienen unb 2Bagen ju annehmbarem greife.
Stuf grage 353. ©b. .fjarbmeper, ©roürsmuple, 28ipfingen,

pat einen Kollergang mit swd ©teinen ju »erlaufen. i{5rei? nad)
Uebereinlunft, jebenfall? billig.

Submifftotrê * feiger,
Sîottg belt, be« SBerbie

jcmetlen in ber erften §ätfte ber SBocpe neu eröffneten ©u&s

miffionen borper su erfahren miinfept, al§ e§ bur^ bie nädjfte
Stummer b. 331. geftpepen fann, finbet fie in bem in nnferm
Serfage erfdpeinenben ,,©cpweiser Söau=23Iait" (SßreiS gr. 1.

50 ©18. per Quartal). ®a8felbe wirb ttämlicp je SJtittwociis
ausgegeben, bie 3ïïnftrirte fepmeiserifepe ^anbmerïer=3rftnng
©amftags. ®er ©ubmifftmiSanjciger biefer beiben Slatter
iff ber Poïïftânbigfte unb promptefte ber ©dimcis.

®ie (Srb=, artauver», ©tcinpnitcr» uttb ^intntcrarbcitctt
für ben S3au uon 28erlftätten unb 28opnungen neben bem Sureau
be? ®a§» unb SBafferwerES an ber SBinningerftraß; in SSafel finb
in Sittorb su »ergeben, ißläne unb 2?orfcpriften tonnen auf bent

rfrepiteftenbureau, Saugegaffe 88, eingefepen roerben. Uebernapm?»
angebote finb bi§ greitag ben 20. 99tai Slbenb? mit ber Sluffdprift
„Sauten in ber alten @a?fabrit" an ba§ ©anitätSbepartement ein»

jureidien.
gitr ©rf)ul)tttarf)cr. ©ie ?lbtpeilung Setleibunggroefen be?

eibgçn. Obertrieg?fommtffariat§ eröffnet Konturrenj über bie Sie»

ferung »on 50,000 Sftaar SKilitärfcpupen, best», beren S3eftanbtpeilen.
©cpupfabritanten unb Sieferanten »on S9eftanbtpeilen paben fiep

birett an bie SSerwattung, §anbwerfer an bie ©eftionSfomite be?

fdjioeiser. ©cpnpmacpermeifteroereinS ju roenben.
fBritrfctibuu. lieber bie ©rfteüung einer 25rüde über bie

SBigger bei ben fogen. SBiggerpöfen roirb piemit Konturrens eröff»
net. Offerten für llebernapme be? eifernen Oberbaue? unb ber

S3etonirung ber 28iberlager unb ber glügelntauern finb bi? 25. SJtai
bent ©emeinberatp 23rittnau (Slargau) einsureidpeit. ifäläne unb
SBaubefcprieb tönnen auf ber ©emeinbetanjlei eingefepen roerben.

3unt üWcttbait einer $äufeegruppe in ©it. Wallen finb
bie Sltaurer» unb ©teinpauerarbeiten in älttorb s» »ergeben, fßläne
unb 2torau?maß liegen auf bem 23urcau »on ©b. ©ngler, rfrcpi»
teft in ©t. ©allen, unterer ©raben 9tr. 5, sur ©infiept auf.

®ie totaler» uttî» ©apesiercrarbcitcn für Paé ißoftgc»
briitöc in Spun roerben sur Konturrens au?gefcprieben. 3«ip»
nungen, 23ebingungen unb rfngebotformulare finb im eibgen. SSau»

bureau in ©pu'n sur ©infiept aufgelegt. UeberaapmSofferten finb
ber ©ireltioit ber eibgen. Sauten in Sern uerfcploffen, unter ber

Sluffcprift „Slngebot für SPoftbaute ©pun", bi? unb mit bem 15.
SKai franfo einsureiepen.

©rfinlpnnobnutc SSiefcnbangen. lieber bie SRaurer», 3im»
nter», ©aepbeder» unb ©penglerarbeiten, foroie bie Sieferung »on
12,210 Kilogramm T=2JaIteti roirb freie Konturrens eröffnet, ©in»
gaben finb »erfcploffen, mit ber Sluffcprift „©cpulpauSbaute SBiefen»
bangen" bi? ben 15. SOlai bem ißräfibenten ber SBaufomtniffion,
§errn Pfarrer 28ieimann, eiusufenben, roofelbft bie fpiäne, SSorau?»
maße unb 23au»orfcpriften sur ©infiept offen gelegt finb.

®ie Klurgcrgctttcittbc Scttsigett, Kt. S3ern, ift im galle,
ein neue? ©ägegebäube erftellen su laffen, unb eröffnet piermtt für
biented)anifcpeSetrieb?einricPtung unter gacpleuten Kon»

turrens. Eingaben finb fcpriftlicp bi? 15. SJlai an ©am. Käfer»
mann, ©emeinbepräfibent in Seu',igen, su riepten, roo ber betreffenbe
fpian sur ©infiept außiegt unb bie nötpige SluSfunft ertpeilt roirb.

$ie rfctttrnlücpöröc 9icttmitnftcr eröffnet über naepftepenb
beseiepnete rfrbeiten freie Konturrens: äHalerarbeit (©elänberanftrid)
auf bem griebpof „fRepalp" unb bei ber Kircpe fßfläfterung?arbeiten
auf bem neuen griebpof „fRepalp". ©ie besitglicpen Sitten tönnen
bei S. 58leuler»§üni, gugenieur in SRieSbacp, eingefepen roerben
unb finb bie Eingaben »erfcploffen mit ber Üluffcprift „griebpof
9teumünfter" bi? sunt 20. SOlai an benielben abgeben.

lieber Sie SMitöffiprutta »er @el>», epauffieungè», 991 au»

ter», Steittljaucr» uttSi (Sctttetttarbeilen für bie Korrettion ber

S3erg!iftraße im ©ebiete ber ©emeinben 0lie?bacp unb §ir?lanben

S0 Zllustrtrtr schweizerische AaudwerKer-ZàUji (Organ für die offiziellen Publikationen deZ Schweiz. GewerbeverienZ) Nr. 7

von dem Unternehmer der Forthbrücke, Sir Wm. Urrol, an-
gegeben worden, um den Gefahren ein Ziel zu setzen, von
denen die Streckenarbeiter durch die verkehrenden Züge be-

droht sind. Die Vorrichtung wird neben einer Schiene ge-
nügend weit von der Arbeitssstelle vorübergehend befestigt.
Bei dieser ist eine mit der Vorrichtung verbundene elektrische
Glocke angebracht, die sofort ertönt, wenn die Räder des

Zuges eine Feder der entfernt angebrachten Vorrichtung
niederdrücken und dadurch einen Strom schließen.

Neueste Erfindungen schweiz. Ursprungs»
(Eidgen. Patente in der zweiten Hälfte April.)

Automatischer Kanalrechen Putzer, von Jb. Meyer, Mühlen-
bauer, Schaffhausen. — Stauwehr, von Ed. Kunkler, Jngr.,
Basel. — Zimmerofen mit Luftzirkulation, von Aug. Oechslin,
Einsiedeln. — Zeitungshalter, von Fr. Gegauf, Tägerweilen.
— Handaufzug mit Scheibenhemmung, von Robert Schindler,
Maschinenfbkt., Luzeru. — Sicherheitsbriefumschlag, von Adolf
Thommen, Waldenburg. — Neuerung an Petroleumlampen,
von Kunz u. Pfändler, Ölten.

Neue Patente.
(Mitgetheilt vom Patentbureau von Richard Lüders in Görlitz,

welches Auskünfte den Abonnenten unserer Zeitung kostenlos
ertheilt.)

Bei dem Kachel-Luftzirkulationsofen mit Luft-
Heizung von Joh. Priem ist der Feuerraum des Ofens ab-
gedeckt und von einer in eine Sammelkappe endigende Gruppe
von Heizröhren umgeben. Zwischen diesen Röhren hindurch
streichen die Feuergase, bevor sie den eigentlichen Kachelofen
heizen. Der Sammelraum steht entweder durch ein seitliches
oder ein zentrales Rohr oder durch beide Rohre mit der

Zimmerluft in Verbindung, um beim Anheizen sofort eine

Wärmeabgabe zu ermöglichen und diese auch nach dem Er-
löschen des Feuers aufrecht erhalten zu können.

Um vielkantige Gegenstände auf einer Dreh-
bank herstellen zu können, verleihen C. G. Dahlgren und

I. H. Swensson sowohl dem Arbeitsstück als auch dem

Drehstahl in einem bestimmten Verhältniß zu einander
stehende Umfangsgeschwindigkeiten, wodurch Gebrauchsgegen-
stände mit verschiedenen Querschniltsformen erhalten werden.

Frage».
AZti. Welche Firma liefert Eisenblech Nr. 27 und zu wel-

chem Preise?
A57. Wer ist Käufer von Hagpfählen, rund und halbrund,

größeres Quantum, zirka 500 Stück?
AZ8. Welche größere Seilerei würde einem Wiederverkäufer

verschiedene Sorten liefern?
Ä59. Wer vermiethet zum Gebrauch Cementröhrenmodelle

von allen Weiten?
ÄKV. Wer ist Engros - Abnehmer von Draht-Heugabeln?

Muster zu Diensten. Siehe Inserat Nr. 9l d. Bl.
Äklt. Wer liefert Pfeisenerde on Zros für regelmäßige Bezüge?
ÄVÄ. Welcher Fachmann oder Ingenieur könnte eine richtige

Auskunft oder Zeichnung geben für eine Holztrockenanlage, der
Möbelschreinerei entsprechend, welche vom Abdampf einer öpferdigeu
Dampsmaschine erzielt werden könnte, und welchen Raum bedarf
eine solche?

LtiZ. Wer in der Schweiz fabrizirt Differential-Flaschenzüge
von 500-1000 Kilo Tragkraft, oder wer hätte einen noch in gutem
Zustande befindlichen Flaschenzug dieser Stärke zu verkaufen?

Skbl. Wo bezieht man einen Nachtstuhl mit Sitz- und Rücken-
Polster und gepolsterten Armlehnen?

Ä<»5. Wer liefert gut und billig Ofenkacheln, fertige Ofen,
überhaupt Beheizungsartikel nach Meyringen? Ich würde eine
Vertretung übernehmen, da ich in dort eine Baumaterialienhand-
lung habe. N. Reichmuth, Meyringen.

Antworte».
Auf Frage Äbtil. Die Looioto ckss torsos cku Oroux in

Ballaigues (Waadtland) ist die einzige Fabrik der Schweiz, welche
Sensen fabrizirt, und zwar eine ganz vorzügliche Qualität. Diese
Schweizersensen werden im Auslande vielfach in geringwerthigem
Material nachgemacht. Die echten Schweizersensen sind durch die
Firma Francillon u. Co. in Lausanne zu beziehen.

Auf Frage A48. Die bedeutendste und leistungsfähigste Fa-
brik in Papiermacho-Artikeln ist folgende: „Kohnen u. Co., Köln-
Ehrenfeld", vertreten durch Robert Wirz, Basel, der mit Frage-
steller in Verbindung zu treten wünscht.

Auf Frage Einen dauerhaften Lack, welcher die Politur
ersetzt, ist in weiß, braun und schwarz von Disler und Reinhart
in Kries bei Luzern zu beziehen.

Auf Frage A-t7. Holzschnittwaaren jeglicher Art liefert stets

billigst I. I. Haab, Sägerei und Hobelwerk, Wolhusen, K. Luzern.
Auf Frage A5V. Offerten gingen Ihnen direkt zu.
Auf Frage AZît. Wenden Sie sich an Landolt u. Co., Aarau,

die alle Lacksorten in bester Qualität liefern.
Auf Frage S5Z. Einen dauerhaften Lack, welcher der Poli-

tur gleicht, liefert Ihnen die Lack- und Farbenfabrik in Chur.
Aus Frage Ä5O. N. Reichmuth in Meyringen wäre Käufer

von Schienen und Wagen zu annehmbarem Preise.
Auf Frage AZA. Ed. Hardmeyer, Gwürzmühle, Wipkingen,

hat einen Kollergang mit zwei Steinen zu verkaufen. Preis nach
Uebereinkunft, jedenfalls billig.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste

Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.

50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeite«
für den Bau von Werkstätten und Wohnungen neben dem Bureau
des Gas- und Wasserwerks an der Binningerstraße in Basel sind

in Akkord zu vergeben. Pläne und Vorschriften können auf dem

Architektenbureau, Langegasse 88, eingesehen werden. Uebernahms-
angebote sind bis Freitag den 2V. Mai Abends mit der Aufschrist
„Bauten in der alten Gasfabrik" an das Sanitätsdepartement ein-
zureichen.

Für Schuhmacher. Die Abtheilung Bekleidungswesen des

eidgen. Oberkriegskommissariats eröffnet Konkurrenz über die Lie-
ferung von 50,000 Paar Militärschuhen, bezw. deren Bestandtheilen.
Schuhfabrikanten und Lieferanten von Bestandtheilen haben sich

direkt an die Verwaltung, Handwerker an die Sektionskomite des

schweizer. Schuhmachermeistervereius zu wenden.
Brückenbau. Ueber die Erstellung einer Brücke über die

Wigger bei den sogen. Wiggerhöfen wird hiemit Konkurrenz eröff-
net. Offerten für Uebernahme des eisernen Oberbaues und der

Betonirung der Widerlager und der Flügelmauern sind bis 25. Mai
dem Gemeinderath Brittnau (Aargau) einzureichen. Pläne und
Baubeschrieb können auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden.

Zum Neubau einer Häusergruppe in St. Gallen sind
die Maurer- und Steinhauerarbeiten in Akkord zu vergeben. Pläne
und Vorausmaß liegen auf dem Bur:au von Ed. Engler, Archi-
tekt in St. Gallen, unterer Graben Nr. 5, zur Einsicht auf.

Die Maler- und Tapeziererarbeiten für das Postge-
bände in Thun werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeich-

nungen, Bedingungen und Angebotformulare sind im eidgen. Bau-
bureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind
der Direktion d:r eidgen. Bauten in Bern verschlossen, unter der

Aufschrift „Angebot für Postbaute Thun", bis und mit dem 15.
Mai franko einzureichen.

Schulhausbaute Wiescndangen. Ueber die Maurer-, Zim-
mer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten, sowie die Lieferung von
12,210 Kilogramm T-Balken wird freie Konkurrenz eröffnet. Ein-
gaben sind verschlossen, mit der Aufschrift „Schulhausbaute Wiesen-
dangen" bis den 15. Mai dem Präsidenten der Baukommission,
Herrn Pfarrer Wie»mann, einzusenden, woselbst die Pläne, Voraus-
maße und Bauvorschriften zur Einsicht offen gelegt sind.

Die Burgergcmeinde Leuzigen, Kt. Bern, ist im Falle,
ein neues Sägegebäude erstellen zu lassen, und eröffnet hiermit für
diemechanischeBetriebseinricbtung unter Fachleuten Kon-
kurrenz. Eingaben sind schriftlich bis 15. Mai an H. Sam. Käser-
mann, Gemeindepräsident in Leuzigen, zu richten, wo der betreffende
Plan zur Einsicht aufliegt und die nöthige Auskunft ertheilt wird.

Die Zentralbehörde Neumünster eröffnet über nachstehend
bezeichnete Arbeiten freie Konkurrenz: Malerarbeit (Geländeranstrich)
auf dem Friedhof „Rehalp" und bei der Kirche Pflästerungsarbeiten
auf dem neuen Friedhof „Rehalp". Die bezüglichen Akten können
bei C. Bleuler-Hüni, Ingenieur in Riesbach, eingesehen werden
und sind die Eingaben verschlossen mit der Aufschrift „Friedhof
Neumünster" bis zum 20. Mai an denselben abgeben.

Ueber die Ausführung der Erd-, Chausfirungs-, Mau-
rer-, Steinhauer- und Cementarbeite« für die Korrektion der

Berglistraße im Gebiete der Gemeinden Riesbach und Hirslanden


	Neue Patente

